
Liebe ist  =100

D2 | D | E/D | E/G# 

D2 A C#m
Würd´ ich in Menschen- und Engelssprachen reden, was bliebe ohne Liebe?

D2 A C#m
Ich wäre doch nur ein tönendes Erz, nur eine klingende Schelle, die bliebe.

D2 D E/D E/G#
Hätt´ ich auch Weissagung und alle Erkenntnis und wüsste alle Geheimnisse,

D2 D A C#m
hätt´ ich auch Glauben, der Berge versetzte, so wäre ich nichts ohne Liebe.

D2 D E/D E/G#
Wenn ich auch all meine Habe verschenkte und hätte nichts mehr als Eigentum,

D2 D E/D
gäb´ ich auch meinen Leib hin bis ins Feuer, so nützte es nichts ohne Liebe.

A E F#m D
Die Liebe ist geduldig und gütig. Sie sucht nicht das ihre und kennt keinen Neid.

A E F#m D
Sie prahlt nicht, ist nicht aufgeblasen. Die Liebe vergibt ohne Bitterkeit.

E F#m D
Sie freut sich nicht an der   Ungerechtigkeit.
A E F#m D  Doch freut sie sich immer   an der Wahrheit.
D2 A E F#m D  Alles glaubt sie. Alles hofft sie. Die Liebe hält alles aus.

A E F#m D2 | D | E/D | E/G# |
Alles trägt sie. Für immer bleibt sie. Die Liebe hört niemals auf.

D2 F#m D2 
Würd´ ich in Menschen- und Engelssprachen ... Die Liebe hört niemals auf.

A E F#m D
Die Liebe ist von Gott ausgegossen ins Herz Seiner Kinder, wie Er es verheißt,

A E F#m D2 | E/D |
dass durch sie der Liebesstrom fließe, lebendiges Wasser durch Gottes Geist.
D2 | E/D A E F#m  Die Liebe ist geduldig und gütig. Sie sucht nicht das ihre ...

A E F#m D
Alles glaubt sie. Alles hofft sie. Die Liebe hält alles aus.

A E F#m D2 | E/D | D2 | A
Alles trägt sie. Für immer bleibt sie. Die Liebe hört niemals auf.
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